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Herzlich Willkommen!

Kinder mit Verhaltensauffälligkeiten als Herausforderung 

für Kita und Grundschule

Fachforum

23.09.2014, Winsen (Luhe)
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Niedersächsisches Institut für frühkindliche 

Bildung und Entwicklung = nifbe

Gründung des nifbe: Dez. 2007

Erste Förderphase: 01.01.2008 - 31.12.2012

Zweite Förderphase: 01.01.2013 - 31.12.2015

Gefördert durch das Land Niedersachsen

(Nieders. Ministerium für Wissenschaft und Kultur)
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Auf die
ersten Jahre
kommt 
es an!
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Ziele und Zielgruppe des nifbe

Ziel: Fortlaufende Verbesserung der Qualität frühkindlicher Bildung und

Entwicklung durch Forschung, Vernetzung und Transfer

Primäre Zielgruppe: Fachkräfte, die für die Bildung, Erziehung und Betreuung

von Kindern zwischen 0 – 10 zuständig sind

(z.B. Kita-Fachberatungen und –Träger, Jugendhilfe, Fachschulen für Sozial-

Pädagogik, Hochschulen, Erwachsenenbildung, Politik, Verwaltung…)

Sekundäre Zielgruppe: Fachkräfte in Kitas und Grundschulen, Tagespflege
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Grundstruktur

Forschungsstellen an der 
Universität Osnabrück

Koordinations-
und 

Geschäftsstelle

Osnabrück
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SüdOst

Hildesheim

NordOst

Lüneburg

Mitte

Hannover

SüdWest

Osnabrück

NordWest
Emden

Kultur, Entwicklung und Lernen

Begabungsförderung

Elementar- und Primarpädagogik

Prof. Dr. Heidi Keller/N.N:

Prof. Dr. Claudia Solzbacher / Prof. Dr. Julius Kuhl

Prof. Dr. Renate Zimmer

Bewegung, Wahrnehmung und Psychomotorik

Prof. Dr. Hilmar Hoffmann und Prof. Dr. Ulrike Graf
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Regionalnetzwerk NordOst: 

Einzugsgebiet
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Struktur des nifbe NordOst

Träger: „Initiative für frühkindliche Bildung und Entwicklung in der Region NordOst

Niedersachsen e.V.“

(Mitglieder des Trägervereins: u.a. Landkreis Harburg vertreten durch Reiner

Kaminski, zugleich stellvertr. Vorsitzender des Vereins)

Beirat: interdisziplinär, berät den Trägerverein im Rahmen der erweiterten

Mitgliederversammlung

Regionalbüro: in der Haagestr. 3 in Lüneburg

MitarbeiterInnen (hauptamtlich): 4 Netzwerk-ManagerInnen (davon 2 Vollzeit, 2

Teilzeit mit 20 Std.), 1 Netzwerk-Assistenz (Vollzeit)
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Aufgaben des Netzwerksmanagements:

VERNETZUNG und TRANSFER:
• Bestandsaufnahme der Akteure der frühkindlichen Bildung und Entwicklung

• Auf- und Ausbau regionaler Netzwerke 

• Organisation und Moderation der Kommunikation in der Region

• Organisation von Tagungen, Workshops (in Kooperation und mit Akteuren vor Ort)

• Inter- und überregionaler Transfer von Ergebnissen, Themen und Fragestellungen

• Impulsgebung für die Qualitätsverbesserung und Qualifizierung

• Umsetzung von Qualifizierungsinitiativen im Auftrag des Landes Niedersachsen

(aktuelle Bildungsschwerpunkte: „Umsetzung der Handlungsempfehlungen für die 
Arbeit mit Kindern bis drei“ und „Sprachbildung im Übergang Kita-GS“) 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
• Veranstaltungen

• Pressearbeit 

• Publikationen

• …
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Qualifizierungsinitiative (2013-2015):

Offizieller Titel:
„Qualifizierungsinitiative 

Weiterentwicklung einer gemeinsamen 

Sprachbildung und Sprachförderung 

durch Fachkräfte in 

Kindertageseinrichtungen und 

Grundschullehrkräfte im Brückenjahr“
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Qualifizierungsinitiative

• Bisher zwei Durchläufe (2013 und 2014)

• Landesweit bisher 74 Standorte

• davon 3 im LK Harburg (Buchholz i.d. N., Tostedt und Sprötze)

Mit Start in 2013 wurden insgesamt 42 Maßnahmen 
durchgeführte . Davon:
39 Maßnahme a 80 Ustd. 
3 Vorzeitig abgebrochen
Nach Interessenbekundung  gegen Teilnahme 
entschieden (nicht aufgeführt sind interessierte 
Einrichtungen, die sich schon nach dem ersten Kontakt  
gegen eine Teilnahme entschieden haben)
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Qualifizierungsinitiative (2015)

Formale Voraussetzung: Teilnahme von mindestens einer Grundschule (mit je zwei Lehrkräften) und 
einer Kindertageseinrichtung (mit je zwei ErzieherInnen) aus dem jeweiligen Einzugsgebiet. Sie 
bilden einen Standort.

Eckdaten zur Fortbildung (siehe Infoblatt):

Umfang: 40 bzw. 80 UStd.

Ort: am Standort, in den beteiligten Einrichtungen

Inhalte und Struktur: bedarfsorientiert (Input, Coaching und Begleitung)

Durchführung: durch ausgebildete Multiplikatorinnen 

Durchführungszeitraum: 01.01.2015-31.12.2015

Kosten: keine (gefördert durch das MWK)

Verfahren/Anmeldung:bei Interesse im nifbe Regionalbüro anrufen

möglichst bis Anfang Dez. 2014

Flankierende Veranstaltungen: Fachforen in Winsen (Luhe) und Rotenburg (W.), Workshops zur 
Auswertung der Qualifizierungsinitiative, Wirksamkeitsanalyse 
(u.a. Befragung von Standorten), Begleitung der 
MultiplikatorInnen und Bildungsträger
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Vielen Dank

für Ihre

Aufmerksamkeit!


